
 

 

Redaktion: Günter Bensch, Bonhoefferstraße 14, 2922 3 Celle   
� 05141/278003     

�  Kontakt  ⊳ 
Arbeitsgemeinschaft Bergen-Belsen e.V. 

Elke von Meding � Hinter den Höfen 7 � 29303 Bergen-Bleckmar 
℡ 05051- 4008 � E-Mail: e.vonmeding@gmx.de 

Bankverbindung: 
Hannoversche Volksbank Konto 726 325 200  BLZ 251 900  01 

IBAN DE17 2519 0001 0726 3252 00  BIC VOHADE2HXXX 

Die AG Bergen-Belsen e.V ist auch im Internet 
vertreten: 

www.ag-bergen-belsen.de 

Wir bitten darum, Anschriftenänderungen sowie neue 
Bankverbindungen umgehend mitzuteilen! 

Am 3. März 2018 findet von 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr die Jah-
reshauptversammlung statt. Auf der JHV 2018 muss der Vor-
stand satzungsgemäß neu gewählt werden. Da uns zwei Mit-
glieder aus beruflichen Gründen verlassen haben – Pfr. Gün-
ther Birken wurde nach Osnabrück / Stadthagen versetzt und 
Simone Rose macht ihr Referendariat – wäre es schön, wenn 
sich andere Mitglieder bereit erklären könnten, im Vorstand mit-
zuarbeiten. Die Arbeit ist nicht sehr zeitaufwändig, wir tagen ca. 
viermal im Jahr. Zwischendurch erfolgen Absprachen per E-Mail 
oder Telefon. 
  
14. April 2018: 19.30 Uhr „Lichter auf den Schienen“ auf der 
Rampe 
 
15. April 2018 15.00 Uhr Gedenkveranstaltung zum 73. Jah-
restag der Befreiung auf der Rampe  

Liebe Mitglieder und Freunde der AG Bergen-Belsen, 
 
in diesem Jahr führte die Studienfahrt am 23./24. September 
nach Neuengamme und Hamburg.   
 
Es begann mit einer Führung in der Gedenkstätte am Bullen-
huser Damm. Hier gab es eine Grundschule, die ab November 
1944 als Außenlager des KZ Neuengamme diente. Ende No-
vember 1945 trafen hier 20 Kinder aus Neuengamme ein, die 
von dem Arzt Kurt Heißmeyer für seine grausamen medizini-
schen Experimente missbraucht worden waren. Sie waren zwi-
schen fünf und zwölf Jahre alt, ihre Eltern waren in Auschwitz 
ermordet worden. Als britische Truppen Hamburg erreichten, 
kam der Befehl die Kinder zu beseitigen. Sie wurden in der 
Nacht vom 20. auf den 21. April 1945 in den leeren Kellerräu-
men der Schule erhängt. 

Wir gedachten ihrer im Rosengarten der Gedenkstätte und 
pflanzten dort eine rote Rose.  
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Am Nachmittag besuchten wir die Gedenkstätte Neuengam-
me. Zum KZ Neuengamme gehörten zahlreiche Außenlager in 
ganz Norddeutschland, allein sieben in Hannover. In einem 
großen Klinkerwerk wurden von Häftlingen unter unmenschli-
chen Bedingungen Klinker für viele  große Gebäude in Ham-
burg und anderswo hergestellt.    
  
Am nächsten Tag wurde uns bei einer alternativen Stadtfüh-
rung etwas über die ca. 300 Hamburger Deserteure, die 
Swing-Jugend und die Hamburger „Weiße Rose“ gezeigt. Auf 
einer  Alternativen Hafenrundfahrt am Nachmittag wurde uns 
gezeigt, wo Zwangsarbeiter und Häftlinge für den Krieg der 
Deutschen schuften mussten.      
 
Gedenken zum Volkstrauertag in Wietzendorf   
Angela Tiede, Mitglied im Vorstand, hat für die AG Bergen-
Belsen an der Gedenkfeier am 22. November auf dem sowjeti-
schen Kriegsgefangenen-Friedhof in Wietzendorf teilgenom-
men.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Stelen mit Namen in Wietzendorf 
 

  
An dieser Stelle möchten 
wir uns ganz herzlich bei 
Annabell Nemitz bedanken, 
die seit Jahren Tontafeln 
für direkte Angehörige an-
fertigt. Wenn sich kurzfris-
tig Besuch aus Russland 
angekündigt hat, ist  Anna-
bell immer sofort bereit, ei-
ne Tafel anzufertigen. Hier-
mit geben wir den Dank der Angehörigen, die aus den ehe-
maligen sowjetischen Ländern - manchmal zum ersten Mal - 
angereist kommen, weiter.  
Für die Angehörigen ist es sehr wichtig, den Namen ihres 
verstorbenen Vaters, Bruders, Großvaters oder Urgroßva-
ters zu lesen. So ist der Name verewigt und aus der Anony-
mität geholt.  
Inzwischen werden auf vielen sog. „Russenfriedhöfen“ Ton-
tafeln zur Erinnerung angebracht. Wir haben am Volkstrau-
ertag an der Einweihung des mit Tontafeln neu gestalteten 
Gedenkortes auf dem Friedhof in Heemsen teilgenommen.  

 
Alla und Peter Wanninger 

Studienfahrt 2018 nach Warschau 
Die nächste Studienfahrt soll vom 27.August bis 2. Sep-
tember 2018 nach Warschau führen. Reiseleitung und Pro-
gramm übernimmt wieder Hartmut Ziesing, der schon die 
Fahrt nach Krakau kompetent und sachkundig durchgeführt 
hat. Auf unserer Jahreshauptversammlung im März werden 
wir ausführlicher über das Programm berichten. Bitte den 
Termin schon vormerken!  
 
Termine 
Die nächste Vorstandssitzung  findet am 25. Januar 2018 
um 19.30 Uhr statt. Der Ort steht noch nicht fest, Gäste sind 
gerne gesehen, zur Sicherheit bitte vorher bei Elke von Me-
ding anfragen. 
 


